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TRIO MELLOUNGE
Benefi zkonzert am 24. September

Lesen Sie mehr auf Seite 4. 

KONZERT
Die drei vom Sägewerk

Lesen Sie mehr auf Seite 16. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events und mehr. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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HEMKENRODE
Dorffl ohmarkt am 24. September

Am Samstag, den 24. Septem-
ber von 10 bis 16 Uhr findet wie-
der ein Dorfflohmarkt statt. 
Wer auch mit einem Stand 
teilnehmen möchte, kann dies 
u n t e r  h t t p s : // w w w. s v h e m
kenrode.de anmelden. Wichtig ist, 
dass der Stand auf privatem Grund 
aufgestellt werden muss und somit 
entweder Hemkenroder Grundbe-
sitzer aktiv anbieten können oder 
Personen, die sich mit jeweiligen 
Eigentümern auf eine Standmög-

lichkeit einigen. Um Anmeldungen 
wird bis zum 10. September gebe-
ten. Die Anmeldung dient zudem 
dazu, die Stände in einer Ortskarte 
zu markieren, sodass sich Besucher 
zielgerichtet durch den Ort bewe-
gen können. Parkmöglichkeiten 
sind an diesem Tag am Freibad 
Hemkenrode gegeben, sodass es 
im Ort verkehrsberuhigt bleibt.

C. Sprenger

GARDESSEN
Herbstmarkt am 18. September

Am 18. September, von 11 bis 16 Uhr, 
lädt die Marktgruppe Gardessen 
zum Herbstmarkt ein. Im Mittel-
punkt des Ortes, am Dorfgemein-
schaftshaus, werden viele Aus-

steller ihre Kunsthandwerklichen 
Erzeugnisse vorstellen. Für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt. Wir 
freuen uns auf regen Besuch.

Marktgruppe Gardessen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig
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Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

Wenn Hunde baden gehen
HEMKENRODE Freibad öffnet für Vierbeiner

Nach zweijähriger Coronapause fin-
det es endlich wieder statt: das Hun-
deschwimmen im Freibad am Elm in 
Hemkenrode. Am Samstag, den 24. 
September ö� net das Freibad von 10 
bis 16 Uhr, damit sich die Vierbeiner 
mit oder ohne ihre Zweibeiner im Was-
ser austoben können, bevor das Bad in 

die lange Winterpause geht. Für die 
Hunde gibt es vor allem viel Spaß und 
Bewegung, für ihre Begleitpersonen 
zusätzlich noch Kaffee und Kuchen. 
Nach einer guten Saison freuen wir 
uns alle auf einen schönen Abschluss 
mit vielen netten Menschen.

Ulrike Siemens

Piano & Drinks
HEMKENRODE Freiwillige Feuerwehr lädt zur Party ins Freibad am Elm

Schatzjäger aufgepasst!
GEMEINDE

BLEIBEN SIE

im Gespräch
rundschau@ok11.de

„Hemki Beach“, so heißt der 
brandneue kleine STRAND im 
Freibad am Elm. Die Feuerwehr 
Hemkenrode nimmt diese neue 
Attraktion zum Anlass, um mit 
einer neuen Veranstaltung zu 
starten. Piano & Drinks - unge-
zwungene Strandatmosphäre, 
kalte ausgewählte Getränke und 
dazu Pianoklänge. Eine runde 
sommerliche Veranstaltung für 
einen schönen Ausklang eines 
perfekten Sommertages. Aus-
gewählte Gins, Rum und eini-
ge Weine werden an diesem 
Abend vom Chef des Öxle, dem 
Wein und Spirituosen Fachhan-
del in Wolfsburg präsentiert. 
Die musikalischen Klänge wird 
Jan-Heie Erchinger an diesem 
Tag beisteuern. Damit sitzt an 
diesem Abend ein absoluter Fan 
des Freibades in Hemkenrode 
und Vollblutmusiker mit diver-
sen Auszeichnungen am Piano. 
Wir als Feuerwehr Hemkenrode 
freuen uns auf einen lauschigen 
Sommerabend am 10. Septem-
ber. Los geht es um 18 Uhr im 
Freibad am Elm in Hemkenrode. 

Der Eintritt ist frei!
Im Strand sind nur begrenzt 
Sitzmöglichkeiten vorhanden, 
sodass es sich empfi ehlt, Plätze 
zu reservieren. Dies ist möglich 
unter: FFW-Hemkenrode@email.
de. 
Darüber hinaus stehen natürlich 
ausreichend Sitzplätze auf der 
umliegenden Wiese zur Verfü-
gung.
Bis dahin –Wir hoffen wir sehen 
uns!
Eure Freiwillige Feuerwehr 
Hemkenrode

Foto: Jan-Heie Erchinger

Smileys warten
HORDORF Tempomesser

Angeregt durch den Ortsrat und mon-
tiert von geschickten Händen aus 
dem Ort, wurden im August zwei so-
larbetriebenen Meßgeräte mit Smiley 
und Geschwindigkeitsanzeige an der 
Cremlinger Straße/Ecke Südring und 
der Zollstraße aus Richtung Schapen 
installiert. Die nötigen Pfosten wur-
den schon im Frühjahr vom Bauhof der 
Gemeinde gesetzt. Durch die „Selbst-
montage“ konnte die Gemeinde etwas 
entlastet werden. 

Ein großes DANKESCHÖN an alle, die 
sich für dieses Projekt eingesetzt und 
es zu einem funktionierenden Ende ge-
bracht haben.

Elke Bartels

Teilen Sie Ihre 
Momente...

Anzeigen für 
jeden Anlass – 
entdecken Sie 
unseren Katalog:
rundschau@ok11.de
www.rundschau.news
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Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 

Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.

 Alle Ausgaben erscheinen monatlich unter der Marke:

im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH

Geschäftsführung: Thomas Schnelle

Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.: 0531-220010, Fax 0531-2200150

E-Mail: info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion: 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Cremlingen
Bürgermeister Detlef Kaatz

Gemeinde Cremlingen 

Ostdeutsche Straße 22, 38162 Cremlingen

Tel.: 05306-802-51, Fax: 05306 802-60

E-Mail: redaktion@cremlingen.de,

_________________________________
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übernimmt keine Haftung für jegliche Schäden, hervorge-
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ber-/Nutzungsrecht. Eine Verwendung in anderen Medien 
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Druckzentrum Braunschweig GmbH
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80. Geburtstag
2. September
Adolf Kubsch, Gardessen 

3. September
Ursula Brandes, Hordorf 

8. September
Wolfgang Lüttger, Cremlingen

18. September
Herbert Fock, Cremlingen 

90. Geburtstag
10. September
Wolfgang Henninges, Cremlingen 

95. Geburtstag
21. September
Eva-Margarethe Taubert, Gardessen

100. Geburtstag
2. September
Kurt Ulrich, Cremlingen 

Goldene Hochzeit
29. September
Ilona und Karl-Heinz Töpke, Weddel 

Diamantene Hochzeit
14. September
Elfriede und Jürgen Thieleke, 
Schandelah

Herzliche Glückwünsche 

Abbenrode   485 Einwohner

Cremlingen   3.033 Einwohner

Destedt   1.453 Einwohner

Gardessen   571 Einwohner

Hemkenrode   373 Einwohner

Hordorf   1.077 Einwohner

Klein Schöppenstedt 
648 Einwohner

Schandelah   2.362 Einwohner

Schulenrode   286 Einwohner

Weddel   2.988 Einwohner
gesamt

13.276 Einwohner      Stand: 31.07.2022

12. September
Daniel Bauschke (SPD), Schande-
lah, Gänsekamp 20 

Einwohnerzahlen

Geburtstage 
Ratsmitglieder

Wegweiser durch die Verwaltung
Ostdeutsche Str. 22, 38162 Cremlingen
Sprechstunden der 
Gemeindeverwaltung: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 -18:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Telefon: 05306 802-0
Fax: 05306 802-199
E-Mail: info@cremlingen.de
Internet: www.cremlingen.de

Bitte vereinbaren Sie für Ihr Anliegen 
vorab einen Termin mit der zuständi-
gen Mitarbeiterin bzw. dem zuständi-
gen Mitarbeiter!
Ohne Terminvereinbarung ist mit 
erhöhten Wartezeiten zu rechnen, da 
Termine bevorzugt behandelt werden!

Bürgermeister
Detlef Kaatz 802-100
buergermeister@cremlingen.de
Allg. Vertreterin des Bürgermeisters
Marlies Pessel 802-110
pessel@cremlingen.de

Arbeitsschutz, Datenschutz
Frau Schulz 802-101
schulz@cremlingen.de

Sekretariat
Frau Klicker  802-102
klicker@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung 
Internet, Gemeindezeitung Rundschau, 
Bürgerhaushalt
Frau Metzkes 802-103
redaktion@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, 
Ratsinformationssystem
N.N. 802-104
ratsinfo@cremlingen.de

Stabstelle - Brand-, Katastrophen- 
und Zivilschutz; Informations- und 
Kommunikationstechnologie  
Herr Schwarze 802-112
schwarze@cremlingen.de
Frau Lotz 802-113
lotz@cremlingen.de  

Fachbereich 1
Zentrale Aufgaben, Schule, Sport, 
Soziales, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung
Leiterin: Marlies Pessel 802-110
pessel@cremlingen.de

Zentrale Vermittlung, Auskunft
Herr Schumann  802-0
info@cremlingen.de

Zentrale Dienste, Personalservice, 
Wahlen
Herr Langemann 802-120
langemann@cremlingen.de

Gehalts- und Entgeltabrechnungen
Frau Rosiak 802-121
personalamt@cremlingen.de
Frau Hoche 802-122
personalamt@cremlingen.de

Spendenbescheinigungen
Frau Rosiak 802-121
rosiak@cremlingen.de

Meldung defekter Straßenbeleuchtung
Herr Schumann   802-0
info@cremlingen.de
Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz 802-101
ceg@cremlingen.de
Cremlinger Wohnungsbau GmbH - CWG
Herr Sölig 802-210
cwg@cremlingen.de
Abfuhrdienste, Behälteraustausch, Con-
tainerdienst, Wohnungsaufl ösungen etc.
Tel.05331 9084-10 oder 9084-20
Fax: 05331 9084-14, 
Internet: www.alw-wf.de
Abfallgebühren Tel. 05331 84-423
Abfallberatung Tel. 05331 84-417
Recyclinghof Wolfenbüttel-Linden
In den Schönen Morgen 1
Tel. 05331 9084-0, Mobil: 0160 90446901
Öffnungszeiten: 
vom 01.04. - 31.10. vom 01.11. - 31.03.
Mo. - Fr. 8:30 - 16:30 
Mo. - Do. 8:30 - 16:30
Sa. 8:30 - 14:00, Fr. - Sa. 8:30 - 13:00

Bodenlager Weferlingen
Tel. 0160 90446903
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 7:30 - 16:00, Fr. 7:30 - 13:00
Sa. 9:00 - 12:00 (nur den 1. Sa. im Monat)
Sperrmüllabfuhr. Anmeldungskarten für 
die Sperrmüllabfuhr sind am Müllwagen 
und in der Gemeindeverwaltung Crem-
lingen erhältlich. www.alw-wf.de
Für Störungsfälle bei Gas, Strom
und Wärme  0800 4282266
Für Störungsfälle bei Strom 
und Wärme  0800 0282266
Wasserversorgung / Störungsannahme 
und Bereitschaftsdienst (WWL):
Tel. 05306 9139-0
E-Mail: info@weddel-lehre.de
Wasserverband Weddel-Lehre
Hauptstraße 2b, 38162 Cremlingen

Gemeindebrandmeister
Marcus Peters, Tel.: 05306 7515
oder 0171 1907192

Post-Partner-Filiale Weddel
Dorfplatz 13
Mo.-Fr. 9-12 Uhr / 15-18 Uhr Sa. 9-12 Uhr
Horch Lotto Tabak Presse
Im Moorbusche 23,Tel. 932671
Mo. - Fr. 7:30 - 20 Uhr / Sa. 8 - 19 Uhr

Schornsteinfeger
Für Cremlingen und Kl. Schöppenstedt:
Bevollmächtigter Bezirksschornstein-
feger Christian Multerer, Am Bockshorn 
14, 38173 Sickte, Tel. 05305 901003 
oder 901005

Für die Ortschaften Abbenrode, Destedt, 
Gardessen, Hemkenrode und Schandelah: 
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Mirco Vianello, Vor den Grashöfen 51, 
38162 Schandelah, Tel. 05306 7538
Für die Ortschaften Hordorf und Weddel:
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Stephan Schulze, Gatze 2, 38272 Burgdorf-
Berel, Tel. 05347 493
Für die Ortschaft Schulenrode: Bev-
ollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meik Multerer, Bahnhofstraße 37a, 38173 
Sickte, Tel. 05305 5081961

Schiedsamt
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Herrn Bisseling 05306 7770 
Frau Voges 05306 3353

Schulen, Kultur, Jugend, Sport, Ehrenamt
Frau Grigo 802-130
grigo@cremlingen.de
Ganztagsschulbetrieb
Frau Glade 802-131
glade@cremlingen.de
Herr Lahmsen 802-132
lahmsen@cremlingen.de 
Dorfgemeinschaftshäuser
Frau Müller 802-302
mueller@cremlingen.de
Sozialpädagogin für Ganztagsschulbe-
trieb
Frau Koch 0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Fahrradboxen B&R 
Schandelah u. Weddel
Herr Schumann  802-123
info@cremlingen.de

Sozialarbeiter für Jugend u. Senioren 
und Flüchtlinge 
Herr Brandt 802-150
brandt@cremlingen.de
Frau Arndt 802-151
arndt@cremlingen.de
Demenzberatung
Herr Brandt 802-150
demenzberatung@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-150
ferienprogramm@cremlingen.de

Öffentl. Sicherheit u. Ordnung, 
Immissionsschutz
Herr Schmiedl 802-300
schmiedl@cremlingen.de

Verkehrsangelegenheiten, Straßenreini-
gung, Winterdienst, Schädlingsbekämp-
fung, Abfallangelegenheiten
Herr Schmiedl 802-300
schmiedl@cremlingen.de

Gewerbean-/-um-/-abmeldungen
Herr Schmiedl   802-300
schmiedl@cremlingen.de
Genehmigungen nach Gaststättenrecht
Herr Schmiedl   802-300
schmiedl@cremlingen.de

Asylbewerber, Aussiedler
Herr Druwe 802-301
standesamt@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-301
standesamt@cremlingen.de

Meldewesen, Fischereischeine, 
Fundbüro
Frau Scholz 802-303
meldeamt@cremlingen.de
Meldewesen Pässe, Ausweise
Frau Adamitz   802-304
meldeamt@cremlingen.de

Fachbereich 2
Finanzen und Liegenschaften
Leiter Hartmut Mayer: 802-200
Finanzen, Controlling, 
Konzessionsabgaben
Hartmut Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de
Finanzwesen, Bilanz-
buchhaltung
Herr Sölig 802-210
soelig@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung und 
Vollstreckung
Frau Langermann 802-211
gemeindekasse@cremlingen.de
Buchhaltung und Kasse
Frau Kloppenburg 802-212
buchhaltung@cremlingen.de
Kosten- u. Leistungsrechnung, Umsatz-
steuer, Buchhaltung
Herr Grabietz 802-213
grabietz@cremlingen.de
Steuern, Abgaben
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de 

Immobilienmanagement, 
Beitragswesen
Frau Ballon 802-222
ballon@cremlingen.de
Frau Buchhorn 802-223
buchhorn@cremlingen.de
Mieten, Pachten
Frau Wolski 802-224
wolski@cremlingen.de
Bewirtschaftung Immobilien
Frau Wolski 802-224
wolski@cremlingen.de

Fachbereich 4
Tageseinrichtungen für Kinder
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8 a
Leiterin: Catrin Brenner
Kindertagesstätten u. Kita-Büro
Catrin Brenner 931389
brenner@cremlingen.de
Familien- und Kinderservicebüro
Frau Beecken 1295
familienservicebuero@cremlingen.de 
Kindergartengebühren
Frau Mamlouk 9309302
kindergaerten@cremlingen.de

Fachbereich 5
Bauen, Wohnen, Umwelt
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leiter: Thomas Schaaf

Tiefbau
Thomas Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de
Hochbau, baul. Unterhaltung gemein-
deeigener Objekte
Herr Bätker 802-510
baetker@cremlingen.de
Frau Petrasch 802-511
petrasch@cremlingen.de
Hochbau, Immobilienmanagement
Herr Hoppenworth 802-512
hoppenworth@cremlingen.de
Bauordnung, Bauleitplanung
Frau Weber-Schönian 802-520
weber-schoenian@cremlingen.de 
Bauleitplanung
Frau Hühne 802-521
huehne@cremlingen.de 
Bauanträge, Bauanzeigen
Frau Hühne 802-521
huehne@cremlingen.de
Grün- u. Landschaftspläne, 
Umweltbeauftragte
Frau Weber-Schönian 802-520
weber-schoenian@cremlingen.de 
Klimaschutz
Frau Zimmermann 802-522
klimaschutz@cremlingen.de
Grünfl ächenpfl ege, Förderprogramm 
Altbausanierung
Herr Stucki 802-530
stucki@cremlingen.de

Polizei 110

Dienststelle
Cremlingen 
Telefon 05306 932230

Polizeiabschnitt Wolfenbüttel
Telefon 05331 9330

Notdienst 112
Bei akuten lebensbe-
drohlichen Not- oder
Unfällen rufen Sie bitte
direkt den Rettungsdienst.

Rettungsleitstelle 
Wolfenbüttel
0531 19222
Krankentransport 
0531 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Cremlingen 
Ihr Hausarzt übernimmt Ihre 
Versorgung auch in dringenden 
Fällen montags, dienstags und 
donnerstags von 7.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, mittwochs und freitags 
von 7.30 Uhr bis 13 Uhr. Sie errei-
chen die Praxen unter folgenden 
Rufnummern: 

Hausarztpraxis Cremlingen-
Königslutter
Dr. med. Klaus Peter Brucker
Natali Hochgesang
Dr. Andreas Döhnel
Dr. med. Gerhard Nemitz
Dr. med. Katharina Menninger-
Knollmann
Im Moorbusche 23, 
38162 Cremlingen 
Telefon 05306 990440

Funk 0700 37278253

C. Fleischer, 
Nordstr. 7 A, Weddel, 

Tel. 05306 4880

Dr. Kloeber, 
Gardessner Str. 8, Schandelah, 
Tel.: 05306 1220

Notdienst 
Apotheken

Buchhorst
Apotheke, Weddel
941094
Rats-Apotheke Cremlingen
91090
Moorbusch Apotheke
9903424
Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch über Handy: 
unter 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

NÄCHSTE 
RUNDSCHAU 

Die nächste Ausgabe Ihrer
 Gemeindezeitung 

erscheint am Samstag, den
 1. Oktober 2022. Redaktions-
schluss ist am Montag, den 
19. September um 12 Uhr. 

Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

WWW.RUNDSCHAU.NEWS

Sammlung von 
schadstoffhaltigen 

Abfällen aus 
Haushalten 

Das Schadstoffmobil des Land-

kreises Wolfenbüttel hält in Crem-

lingen am 10. September auf dem 

Parkplatz der Sporthalle Crem-

lingen von 8:30 bis 9:30 Uhr und 

ebenfalls am 10. September auf 

dem Parkplatz des Sportplatzes 

Weddel von 10:30 bis 11:30 Uhr 

und nimmt kostenlos Sonderab-

fälle aus Haushalten entgegen. Zu 

den Sonderabfällen gehören unter 

anderem: 

• Altöl – kostenpfl ichtig - 
• Batterien und Akkus 
• Chemiebaukästen 
• Elektrokleingeräte (keine TV 

und Monitore) 
• Farbreste, wie z. B. Holzschutz-

farben, Fenster- u. Türenlacke 
• Feuerlöscher 
• Fotochemikalien 
• Laugen, wie z. B. Abflussfrei, 

Schimmel-Ex 
• Leuchtstoffröhren und Energie-

sparlampen 
• Lösungsmittel, wie z. B. Ver-

dünnung, Terpentinersatz oder 
Kraftstoffe 

• Ölfilter und ölverschmierte 
Lappen 

• Pfl anzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, wie z. B. 
Unkraut-Ex oder Rattengift 

• Quecksilberthermometer 
• Säuren, wie z. B. Batteriesäure, 

Toilettenreiniger oder Entkalker 
• Sprühdosen 

Cremlingen

Klein Schöppenstedt

Destedt

Schulenrode Weddel

Abbenrode

Gardessen Hemkenrode Hordorf, Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Restabfall

12. und 26. September

Bio-Tonne

5., 12., 19., 26. September

Wertstofftonne

16. und 30. September

Altpapier

13. September
Altpapier

13. September

Altpapier

13. September

Wertstofftonne

15. und 29. September

Wertstofftonne

14. und 28. September

Bio-Tonne

8., 15., 22., 29. September

Bio-Tonne

8., 15., 22., 29. September

Restabfall

15. und 29. September

Restabfall

15. und 29. September

Wertstofftonne

16. und 30. September

Wertstofftonne

16. und 30. September

Wertstofftonne

15. und 29. September

Altpapier

6. September

Altpapier

13. September

Altpapier

27. September

Bio-Tonne

8., 15., 22., 29. September

Bio-Tonne

8., 15., 22., 29. September

Bio-Tonne

8., 15., 22., 29. September

Restabfall

15. und 29. September

Restabfall

15. und 29. September

Restabfall

15. und 29. September

Wertstofftonne

15. und 29. September

Altpapier

13. September

Bio-Tonne

5., 12., 19., 26. September

Restabfall

12. und 26. September

Wertstofftonne

16. und 30. September

Bio-Tonne

5., 12., 19., 26. September

Restabfall

12. und 26. September

Altpapier

6. September

Bio-Tonne

5., 12., 19., 26. September

Wertstofftonne

15. und 29. September

Altpapier

27. September

Restabfall

12. und 26. September

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

BLEIBEN SIE

Auff ällig
s.kilian@ok11.de
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Polnische Gäste erkunden die Gemeinde und die Region
CREMLINGEN Zeltlager der Jugendfeuerwehren

Nach der coronabedingten Auszeit 
in den letzten beiden Jahren, hat das 
Zeltlager der Jugendfeuerwehren, an 
dem auch Kinder und Jugendliche 
aus dem Landkreis Wrzesnia in Polen 
teilnehmen, erneut auf dem Gelände 
des Freibads am Elm in Hemkenrode 
stattgefunden. 

Pünktlich zum Gästeabend reisten 
wieder politische Vertreter aus Polen 
an. In diesem Jahr war der stellvertre-
tende Landrat des Landkreises Wrzes-
nia, Waldemar Grzegorek, zu Gast im 
Zeltlager und wurde von Hanna Brona 
und Piotr Trawinski begleitet. 

Im Rahmen dieses Besuches fand am 
Tag nach dem Gästeabend traditionell 
gemeinsam mit Vertretern aus Politik, 

Verwaltung und von den Feuerwehren 
ein Ausfl ugsprogramm durch die Ge-
meinde und die Region statt. 

In diesem Jahr startete das Pro-
gramm mit einem Besuch des Gelän-
des des ehemaligen Konzentrations-
lagers Schandelah-Wohld. Diethelm 
Krause-Hotopp informierte über die 
Geschichte des Ortes und zeigte der 
Gruppe das Gelände. 

Nach einem Besuch des Reitlingstals 
mit Mittagessen in der Gaststätte Reit-
ling im Elm wurde am Nachmittag das 
Till Eulenspiegelmuseum in Schöp-
penstedt erkundet. Den Tag ließ man 
mit einem gemeinsamen Abendessen 
in der Gaststätte Lüddecke in Hordorf 
ausklingen.

Nachruf

Am 27. Juli 2022 verstarb Josef Klesse im Alter 

von 85 Jahren.

Er war von 1967 bis 1976 Mitglied im Rat der selbstständigen 

Gemeinde Klein Schöppenstedt und von 1976 bis 2001 Mitglied 

im Ortsrat Klein Schöppenstedt.

Josef Klesse hat sich stets für die Belange der Ortschaft und 

der Gemeinde eingesetzt.

Die Ortschaft Klein Schöppenstedt und die Gemeinde 

Cremlingen werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes 

Gedenken bewahren.

Gemeinde Cremlingen

Detlef Kaatz

Bürgermeister

Ortschaft Klein Schöppenstedt

Britta Röper 

Ortsbürgermeisterin

Wahlbekanntmachung
REGION

1. Am Sonntag, dem 9. Oktober 
2022, findet in Niedersachsen die 
Wahl zum Niedersächsischen 
Landtag statt
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in 20 Allgemeine 

Wahlbezirke eingeteilt.
 In den Wahlbenachrichtigungen, 

die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 08.09.2022 bis 18.09.2022 
übersandt werden, sind der Wahl-
bezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem die Wahlberechtigten 
zu wählen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur 
Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses am Wahltag um 16:00 Uhr 
in Wolfenbüttel, Bahnhofstraße 11 
(Landkreisgebäude) zusammen.

4. Jede wahlberechtigte Person, die 
keinen Wahlschein besitzt, kann 
nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis sie eingetragen ist.
Die Wählerinnen/Wähler haben 

zur Wahl ihre Wahlbenachrich-
tigung mitzubringen und ihren 
Personalausweis oder Reisepass 
bereitzuhalten. Sie haben sich auf 
Verlangen des Wahlvorstandes 
über ihre Person auszuweisen.
Die Wahlbenachrichtigung soll 
bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen 
Stimmzetteln. Jede Wählerin/Je-
der Wähler erhält am Wahltag im 
zuständigen Wahlraum einen amt-
lichen Stimmzettel ausgehändigt.
Jede Wählerin/Jeder Wähler hat eine 
Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils 
in der Reihenfolge der Wahlvor-
schlagsnummern

a) für die Wahl im Wahlkreis in 
schwarzem Druck die Namen der 
Bewerberinnen/Bewerber der 
zugelassenen Kreiswahlvorschlä-
ge unter Angabe der Partei, ggf. 
auch ihrer Kurzbezeichnung, bei 
Bewerberinnen/Bewerbern, die 

nicht für eine Partei auftreten, die 
Bezeichnung „Einzelbewerberin/
Einzelbewerber“ und rechts von 
dem Namen jeder Bewerberin/je-
des Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

b) Für die Wahl nach Landeswahl-
vorschlägen in blauem Druck die 
Bezeichnung der Parteien, ggf. 
auch ihre Kurzbezeichnungen, und 
jeweils die Namen der ersten drei 
Bewerberinnen/Bewerber der zu-
gelassenen Landeswahlvorschläge 
und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kennzeich-
nung.

5. Die Wählerin/Der Wähler gibt
die Erststimme in der Weise ab,

 dass sie/er auf dem linken Teil 
des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher 
Bewerberin/welchem Bewerber 
sie gelten soll, und die Zweitstim-

me in der Weise ab, dass sie/er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels 
(Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Landeswahlvor-
schlag sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss von der 
Wählerin/vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraumes oder 
in einem besonderen Nebenraum 
unbeobachtet gekennzeichnet und 
in gefaltetem Zustand so in die 
Wahlurne gelegt werden, dass die 
Kennzeichnung von Umstehenden 
nicht erkannt werden kann. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografi ert 
oder gefi lmt werden.

6. Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder 
hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäftes 

möglich ist. Während der Wahlzeit 
sind in und an dem Gebäude, in 
dem sich der Wahlraum befi ndet, 
sowie unmittelbar vor dem Zu-
gang zu dem Gebäude jede Beein-
fl ussung der Wählerinnen/Wähler 
durch Wort, Ton, Schrift, Bild oder 
sonstige Darstellungen sowie jede 
Unterschriftensammlung verboten 
(§ 24 Abs. 2 des Niedersächsischen 
Landeswahlgesetzes -NLWG).

7. Wählerinnen und Wähler, die ei-
nen Wahlschein haben, können an 
der Wahl im Wahlkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, 

muss sich von der Gemeinde ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beschaffen und seinen 

Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelum-
schlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er 
dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

8. Jede/Jeder Wahlberechtigte kann 
das Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 26 Abs. 2 NL-
WG).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

Gemeinde Cremlingen, 22.08.2022 

Der Bürgermeister

Piotr Trawinski, Waldemar Grzegorek, Marcus Peters, Manfred Garske, Hanna Brona und Detlef Kaatz besuchten am Nachmittag das Till Eulenspiegelmuseum 
in Schöppenstedt.                          Foto: Gemeinde Cremlingen

Bekanntmachung
REGION

Über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Niedersächsischen Landtag am 9. Ok-
tober 2022.
1. Das Wählerverzeichnis zu der oben 

genannten Wahl für die Wahlbe-
zirke der Gemeinde Cremlingen 
kann in der Zeit vom 19.09.2022 bis 
23.09.2022 während der allgemei-
nen Öff nungszeiten:

 am Montag, Dienstag und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr

 am Donnerstag von 14 bis 18 Uhr
 und am Freitag von 7:30 bis 12 Uhr
 in der Gemeinde Cremlingen, Sit-

zungsraum EG im Volksbankge-
bäude (Zugang Seiteneingang 
gegenÃ¼ber der Verwaltung), Ost-
deutsche Straße 23, Cremlingen 

 eingesehen werden. 
 Der o.g. Raum ist barrierefrei zu er-

reichen. 
 Jeder Wahlberechtigte kann die 

Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten 
in dem oben genannten Zeitraum 
überprüfen. Macht ein Wahlberech-
tigter vom Recht der Einsicht keinen 
Gebrauch und ergibt sich, dass er im 
Wählerverzeichnis nicht geführt ist, 
so ist ein aus diesem Grund einge-
legter Wahleinspruch unbegründet. 

 Die bei der Einsicht gewonnenen 
Erkenntnisse dürfen nur für die Be-
gründung eines Antrags auf Berich-
tigung des Wählerverzeichnisses 

verwendet werden. 
 Das Recht zur Einsichtnahme be-

steht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, über die ei-
ne Auskunft nach § 51 oder § 52 des 
Bundesmeldegesetzes unzulässig 
wäre. 

 Das Wählerverzeichnis wird im au-
tomatisierten Verfahren geführt.

2. Wer das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 19.09.2022 bis 
23.09.2022, spätestens am 23.09.2022 
bis 12.00 Uhr bei der Gemeinde 
Cremlingen, Sitzungsraum EG im 
Volksbankgebäude (Zugang Seiten-
eingang gegenüber der Verwaltung), 
Ostdeutsche Straße 23, Cremlin-
gen einen Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses stellen.
Der Antrag muss schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift 
gestellt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens 18.09.2022 
eine Wahlbenachrichtigung .
Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss das 
Wählerverzeichnis einsehen und 
gegebenenfalls einen Antrag auf 
Berichtigung stellen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wählen kann nur, wer in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

4. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
4.1 eine wahlberechtigte Person, die im 

Wählerverzeichnis eingetragen ist. 
4.2 eine wahlberechtigte Person, die 
im Wählerverzeichnis nicht einge-
tragen ist,

a) wenn sie nachweist, dass sie ohne 
ihr Verschulden die Antragsfrist für 
die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses versäumt hat, oder 

b)  wenn ihr Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist entstanden ist, 

c)  wenn ihr Wahlrecht im Berichti-
gungsverfahren von der Kreiswahl-
leiterin oder dem Kreiswahlleiter 
festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Gemeinde gelangt ist.

5. Wahlscheine können schriftlich oder 
mündlich bei der Gemeinde Crem-
lingen, Sitzungsraum EG im Volks-
bankgebäude (Zugang Seitenein-
gang gegenüber der Verwaltung), 
Ostdeutsche Straße 23, Cremlingen, 
beantragt werden. Der Schriftform 
wird auch durch Telegramm, Fern-
schreiben, Telefax, E-Mail oder 
durch sonstige dokuinentierbare 
Übermittlung in elektronischer 
Form Genüge getan. Telefonische 
und mit SMS-Kurznachrichten ver-
sendete Anträge sind unzulässig. 
Die beantragende Person muss Fa-
miliennamen, Vornamen, Geburts-
datum und ihre Wohnanschrift 
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl, 

Ort) angeben.
 Wahlberechtigte, die in das Wähler-

verzeichnis eingetragen sind, kön-
nen Wahlscheine bis zum 07.10.2022, 
13.00 Uhr beantragen.

 Im Falle nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, ge-
stellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, so 
kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden. 

 Wahlberechtigte, die nicht in das 
Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
können aus den unter 4.2 angegebe-
nen Gründen Wahlscheine noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr beantragen. 

 Wer den Antrag für eine anderen 
stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. 

 Ein Wahlberechtigter mit· Behinde-
rung kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

 Verlorene Wahlscheine werden 
nicht ersetzt.

6.Wahlberechtigte mit Wahlschein 
können durch Stimmabgabe im 
Wahlraum in einem beliebigen 
Wahlbezirk Ihres Wahlkreises oder 
durch Briefwahl wählen.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler 
den Wahlbrief mit dem Wahlschein 
und dem Stimmzettel so rechtzeitig 
an die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er 
kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben wer-
den.

 Holt die wahlberechtigte Person 
persönlich den Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen ab, so soll ihr 
Gelegenheit gegeben werden, die 
Briefwahl an Ort und Stelle auszu-
üben.

 Die Abholung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen für einen an-

deren ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme 
der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewie-
sen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme 
der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die be-
vollmächtigte Person auszuweisen.

 Nähere Hinweise darüber, wie durch 
Briefwahl gewählt wird, sind dem 
Wahlschein und dem „Merkblatt für 
die Briefwahl“ zu entnehmen.

Gemeinde Cremlingen, 22.08.2022 

Der Bürgermeister
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www.ok11.de 
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Kirchentermine katholisch

Weddel

3. September 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

11. September 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

15. September 17:30
18:00

Rosenkranz
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel
St. Bonifatius, Weddel

17. September 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

25. September 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

29. September 17:30
18:00

Rosenkranz
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel
St. Bonifatius, Weddel

Veltheim

4. September 10:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

8. September 17:30
18:00

Rosenkranz
Hl. Messe

Heiligen Kreuz Veltheim
Heiligen Kreuz Veltheim

10. September 18:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

18. September 10:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

22. September 17:30
18:00

Rosenkranz
Hl. Messe

Heiligen Kreuz Veltheim
Heiligen Kreuz Veltheim

24. September 18:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

Kirchentermine evangelisch

Abbenrode

11. September 9:00 Gottesdienst Kirche Abbenrode

Cremlingen

4. September 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen

18. September 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen

2. Oktober 10:45 Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest

St. Michael Cremlingen

Destedt

3. September 19:30 Konzert Eddi Hüneke (Karten über 
CoramClassic.de)

Kirche Destedt

4. September 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

10. September 18:00 Konzert „Karneval der Tiere“ 
(Karten über CoramClassic.de)

Kirche Destedt

11. September 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

17. September 9:30 HKU Kirche Erkerode

18. September 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

20. September 19:30 Frauenhilfe Gemeindehaus Destedt

Gardessen

4. September 9:30 Gottesdienst St. Martin Gardessen

18. September 9:30 Gottesdienst St. Martin Gardessen

Hemkenrode

4. September 9:00 Gottesdienst Kirche Hemkenrode

25. September 18:00 Gottesdienst zum Monatsschluss Kirche Hemkenrode

Klein Schöppenstedt

11. September 9:30 Gottesdienst Kirche Kl. Schöppenstedt

2. Oktober 9:30 Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Einweihung der neuen 
Erntekrone

Kirche Kl. Schöppenstedt

Schandelah 

11. September 10:45 Gottesdienst St. Georg Schandelah

17. September 10:45 Gottesdienst St. Georg Schandelah

25. September 10:45 Erntedankgottesdienst St. Georg Schandelah

Aktivierende Pflege I MDK-Benotung 1, 11 
pro III. Lebensphase in Königslutter/Langeleben � 

�� 
ANDERS • BESSER • EINFACH GUT

keine Hilflosigkeit, keine Langeweile, keine Einsamkeit 

Mitglied 
imVDA� 

Für Menschen mit demenziellen Erkrankungen bieten wir speziell 
auf den Einzelnen abgestimmte tagesstrukturierende Angebote. 

•Alltagsbegleitung § 53c - Betreuung • Tierhaltung möglich  
• qualifizierte individuelle Pflege • lierstreichelstunden 
• fachärztliche Betreuung • im Haus: Friseur und med. Fußpflege 
• Sturzprävention •wir kochen selber- hauseigene Küche 
• Wellness für Senioren, • Veranstaltungen, Ausflüge Festivitäten 

z. B. Wohlfühlbäder/Wohlfühltag jeglicher Art (Modenschau, Sommerfest) 
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Pflegestufe III = 1182,99 € 

Vertragspartner der Kranken­
und Pflegekassen, 

UZP + Verhinderungspflege 

1 vollstationärer Pflegeplatz frei 11 Kurzzeitpflege auf Anfrage 

... -.. _,, ... _," Seniorenheimro� Langeleben 
Allen- und Pflegeheim Monika Röttger 
Langeleben 1 38154 Königslutter 

Tel: 0 53 53/80 44 • Fax: 0 53 53/82 19 
info@sh-koenigslutter.de 

www.seniorenheimat-langeleben.de 
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Vertragspartner der Kranken- und Pfl egekassen KZP + Verhinderungspfl ege

MDK-Benotung 1,0

wünschen wir frohe Ostern!

Wir sind Corona-FREIWir sind Corona-FREI
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- Damen- Damen
- Herren- Herren
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Eigenanteil der Pflegekostensätze bei 30,42 Tagen
Pflegegrad 0 = 1.918,59 € Pflegegrad 3 = 1.437,47 €
Pflegegrad 1 = 1.793,59 € Pflegegrad 4 = 1.437,35 €
Pflegegrad 2 = 1.437,58 € Pflegegrad 5 = 1.437,63 €
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Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Zwischen Elm und Asse!

Landschlachterei
  Römmling GmbH

Der Frische wegen aus eigener Schlachtung    

  Römmling

Wir bieten ab dem 28. Juli
frische Hähnchen und Enten

aus eigener Freilandhaltung.

Vorbestellung erbeten.
Montagnachmittag gesc

Sie finden uns auch unter www.landschlachterei-roemmling.de

Jeden Donnerstag Suppentag

8.9. Kartoffelsuppe

15.9. Weiße Bohnensuppe

  Römmling

Evessen,
Hauptstr
T

  Römmling

Evessen,
Hauptstr. 5
Tel.: 05333 / 210

S
Markt 7
T

  Römmling

0

Schöppenstedt,
Markt 7
Tel.: 05332 / 9464550
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L
T

Unterhaltsamer Abend mit 
„Trio Mellounge“

WEDDEL Benefizkonzert in der Christuskirche am 24. September

Am Samstag, 24. September, 19:30 Uhr, 

heißt es „Bühne frei für das Trio Mell-

ounge“ in der Christuskirche Weddel 

mit unterhaltsamen Chansons, Cou-

plets und Liedern. Mal humoristisch 

süffisant (Claire Waldoff) bis hin zum 

schwarzen Humor (Georg Kreisler), 

mal berührend (Hildegard Knef) und 

mal einfach ein bisschen vergnüglich 

albern (Bill Ramsey). Der Kirchraum 

wird kurzfristig zur Varieté-Bühne 

der 20er und 30er Jahre, garniert mit 

einer Portion Broadway Feeling durch 

Swing-Nummern der 40er und er-

innerungsträchtigen vergnüglichen 

Schlagern der 50er und 60er Jahre. 

Das Trio Mellounge sind der Organist 

der Christuskirche, Dieter Ullmann 

(Keyboard und Gesang), „Frontfrau“ 

Ursula Ullmann (Gesang und Modera-

tion) sowie Götz Kämpfe (Djembe und 

Gitarre). Ursula Ullmann bringt durch 

passende Kostümwechsel zusätzlich 

Farbe auf die Bühne. Die Christuskir-

che Weddel sowie das Trio Mellounge 

hoffen auf regen Besuch, denn die 

Spenden am Ausgang gehen komplett 

an die Organisation „Friends for Ukra-

ine“ in Cremlingen. Das Konzert wird 

nach den dann aktuell gültigen Corona 

Regeln durchgeführt. Nähere Informa-

tionen auf der Homepage www.mell-

ounge.com

Petra Diepenthal-Fuder

Grillabend mit vielen Erinnerungen
CREMLINGEN 30 Jahre Frauentreff

Die Frauengruppe besteht in diesem 

Jahr 30 Jahre. Das feierten wir im Juli 

mit einem Grillabend im Pfarrhof bei 

wunderschönem Sommerwetter. Für 

das Kulinarische war gesorgt mit Brat-

wurst, Getränken und einem bunten 

und abwechslungsreichen Salatbüfett, 

zusammengestellt von den Frauen. Ro-

si Fricke ließ noch einmal die Anfänge 

und die zurückliegenden Jahre Revue 

passieren, wozu das herumgereichte 

Fotoalbum auch so manche Erinne-

rung weckte. Es war ein gelungener 

Abend.

Der nächste Frauentreff findet statt 

am 7. September im Pfarrhof, Beginn 

um 19 Uhr.

Rosemarie Fricke

Drachenfest
CREMLINGEN 

Auch in diesem Jahr findet in Cremlin-

gen das Drachenfest statt! 

Anders als zuvor werden die Dra-

chen auf der Wiese Ehlerbergstraße / 

Am Papendorn steigen gelassen. Das 

Drachenfest startet am Samstag, den 

1. Oktober um 16 Uhr. Bei Feuerscha-

le und Stockbrot können abends auch 

leuchtende Drachen beobachtet wer-

den. Weiter geht es am Sonntag von 10 

– 16 Uhr mit dem Drachenfliegen für je-

dermann. Für das leibliche Wohl ist na-

türlich gesorgt! Bitte beachten Sie, dass 

nur eine kleine Anzahl an Parkplätzen 

direkt am Veranstaltungsort zur Verfü-

gung steht. 

Weitere Informationen erhalten Sie 

bei Thomas Heithecker unter Mobil: 

0173 945 74 39.

Welt räumt auf
SCHANDELAH

Am 17.September ist es wieder soweit. 

Die größte Bottom-Up Bürgerbewe-

gung der Welt, der Clean-Up-Day, 

findet statt. Dabei geht es um die Be-

seitigung von (Plastik) -Müll aus der 

Umwelt. So haben 2021 14 Millionen 

Menschen in 191 Ländern 53.000 Ton-

nen Müll eingesammelt und damit ein 

Zeichen für eine saubere, gesunde und 

müllfreie Umwelt gesetzt. Der Ortsrat 

Schandelah lädt am 17.September zur 

Müllsammelaktion für Groß und Klein 

in Schandelah ein. Treffpunkt ist am 

Samstag um 10 Uhr auf dem Schulhof.

Die Sammelaktion wird etwa zwei 

Stunden dauern und endet mit einem 

gemeinsamen Imbiss. Für das Müll-

sammeln werden Handschuhe benö-

tigt. Alles Weitere bekommen sie von 

uns. Eine Anmeldung wird erbeten 

bei Ulrike Stucki (ulrikestucki@gmail.

com)                          Ulrike Stucki

Spanferkelessen 
CREMLINGEN

Der CDU-Ortsverband Cremlingen lädt 

ein zum Spanferkelessen auf den Hof 

Weber, Im Dorfe 3 in Cremlingen am 

Samstag, 24. September um 18 Uhr.

Gemeinsam wollen wir es uns wie-

der in geselliger Runde bei ländlicher 

Kost vom Schwein gut gehen lassen. 

Unser Landtagskandidat Holger Bor-

mann wird mit dabei sein. Da die Teil-

nehmerzahl auf 40 Personen begrenzt 

ist, bitten wir um verbindliche Anmel-

dungen bis zum 19. September an: Jörg 

Weber, Telefon: 05306 7137, E-Mail: jok.

weber@t-online.de oder Elke Sprötge, 

Telefon: 05306 2847 oder Volker Brandt, 

Telefon: 05306 970168, E-Mail: vbin.

brandt@t-online.de. Der Preis für das 

Essen beträgt 12 Euro pro Person zu-

züglich Getränke. Wir freuen uns auf 

Euch!                                        Volker Brandt

BLEIBEN SIE

im Gespräch
rundschau@ok11.de

AUS DEN ORTSCHAFTEN

4   September 2022
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DAS LAND IN GUTEN HÄNDEN.

JAN
SCHRÖDER
Für Sie in den Landtag.

AM 09.10.22 BEIDE STIMMEN FÜR DIE SPD. 

JETZT 
BRIEFWAHL NUTZEN!

BRIEFWAHL NUTZEN!

MEINE

WICHTIGSTEN PUNKTE:
Um dem Fachkräftemangel zu begegnen, braucht es 

eine Stärkung unseres Handwerks mit attraktiven Aus-

und Weiterbildungsmöglichkeiten

Im ländlichen Raum muss dringend in die Infrastruktur 

investiert werden und die ärztliche Versorgung 

verbessert werden

Der Hochwasserschutz muss angesichts der 

klimatischen Veränderungen einen größeren 

Stellenwert bekommen

Erneuerbare Energien müssen ausgebaut werden, um 

in der Energieversorgung unabhängig zu werden

Unser Bildungssystem muss digitalisiert werden, 

damit wir all unsere Kinder fit für die Zukunft machen

Der Radwegeausbau muss weiter intensiviert werden

Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Ideen für innen und aussen!

Besuchen Sie unsere Ausstellungen.

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!

WAHL ZUM NIEDERSÄCHSISCHEN LANDTAG 2022

Wie nehme ich mein 
Wahlrecht wahr?

3.TEIL Unsere aktuelle Info-Serie zur Wahl am 9. Oktober

Von Dieter R. Doden

Wahlberechtigt sind alle Bürgerin-
nen und Bürger Deutschlands, die 
am Wahltag das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, seit mindestens drei 
Monaten ihren Hauptwohnsitz in 
Niedersachsen haben oder sich ge-
wöhnlich hier aufhalten und nicht 
ausdrücklich vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind. Dieser Personen-
kreis ist in einem Wählerverzeichnis 
aufgelistet.

Alle, die in diesem Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, bekommen 
rechtzeitig vor dem Wahltermin ei-
ne Wahlbenachrichtigung. Dies ge-
schieht bis zum 18. September. Soll-
ten Sie bis dahin keine Wahlbenach-
richtigung erhalten haben, wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindever-
waltung. Dies kann auch telefonisch 
erfolgen. Meist lässt sich das Problem 
in wenigen Minuten klären. 

Was tun, wenn Sie am Wahltag 
nicht an Ihrem Wohnort sind oder 
aus anderen Gründen nicht ins Wahl-
lokal kommen können? Dann ist die 
Briefwahl möglich, wenn Sie recht-
zeitig die Rückseite Ihrer Wahlbe-
nachrichtigung ausfüllen und per-

sönlich unterschreiben. Sie können 
die Briefwahlunterlagen per Brief, 
Fax oder Mail bei der Kreiswahllei-
tung anfordern oder dort persön-
lich abholen. Per SMS, Apps wie et-
wa Whats App ist eine Anforderung 
allerdings nicht möglich. Die Unter-
lagen für die Briefwahl werden Ih-
nen dann per Post zugeschickt. Aus 
diesen Unterlagen geht auch her-
vor, wie die einzelnen Papiere, die zu 
den Briefwahlunterlagen gehören, zu 
handhaben sind. Wichtig ist dabei, 
dass diese Unterlagen rechtzeitig, al-
so am Wahltag um 18 Uhr, bei der zu-
ständigen Kreis- bzw. Stadtverwal-
tung vorliegen.

Es gibt auch noch die Möglichkeit, 
die Briefwahl direkt in der Gemein-
deverwaltung zu tätigen. Das sollte 
aber nur in Ausnahmefällen in An-
spruch genommen werden. Denken 
Sie dann bitte daran, Ihren Personal-
ausweis mitzubringen. Soll eine an-
dere Person Ihre Unterlagen dort ab-
holen, muss diese eine Vollmacht 
von Ihnen bekommen. Hierzu be-
achten Sie bitte die Hinweise auf Ih-
rer Wahlbenachrichtigung.

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichti-
gung verlegt haben, ist eine Beteili-

gung an der Wahl dennoch möglich. 
Dann müssen Sie allerdings zwin-
gend ein amtliches Dokument wie 
den Personalausweis oder einen Rei-
sepass vorzeigen. 

Personen mit Handicap können 
sich beim Wahlvorgang selbstver-
ständlich von einer Hilfsperson un-
terstützen lassen. Diese hat sich je-
doch auf rein technische Hilfestel-
lungen zu beschränken und ist 
grundsätzlich zur Verschwiegen-
heit verpfl ichtet. Blinde und sehbe-
hinderte Menschen können darüber 
hinaus eine spezielle Wahlschablo-
ne benutzen, die beim Blinden- und 
Sehbehindertenverband Nieder-
sachsen e.V. zu bekommen ist. Im 
Übrigen sind in aller Regel die Wahl-
räume barrierefrei nutzbar.

In jedem Fall sollten Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen. Dieses 
Wahlrecht ist eine der wesentlichen 
Säulen einer funktionierenden, le-
bendigen Demokratie und damit ein 
hohes Gut. 

Wen Sie überhaupt wählen kön-
nen, also welche Personen und Par-
teien, lesen Sie in der nächsten Aus-
gabe dieser Zeitung. 

Auh die längste Reise  fängt 
mit dem ersten Schritt  an. 

Willkommen 
in der Schule.

Grundschule Destedt: Die Klasse 1a mit Klassenlehrerin Janna Erler (ganz rechts). 22 Schülerinnen und Schüler starteten in 
den Schulalltag. Zur Begrüßung sahen die Schulanfänger ein Musical, von dem auch die Eltern begeistert waren.

Erich Kästner Grundschule  Weddel: Die Klasse 1a mit den Lehrkräften Phillip Burgstedt (links) und Ricarda Morio (rechts). 

19 Schülerinnen und Schüler starteten bestens gelaunt und lautstark in den Schulalltag.         Fotos: T. Schnelle/Rundschau

Grundschule Destedt: Die Klasse 1b mit 22 Schülerinnen und Schülern an der Seite von Klassenlehrerin Anke Wieland 
(ganz links) nach der kurzen, passenden Rede von Schulleiter Ulrich Kleinfeldt.                         Fotos: Ulrich Kleinfeldt

Erich Kästner Grundschule Weddel: Die Klasse 1b mit ihren Lehrkräften Nicole Göttsche (links) und Julia Guz-
zone (rechts). 20 gut gekleidete Schülerinnen und Schüler genossen ihren ersten Tag.

Mythen um die Zuckertüte

Es ranken sich Mythen um die Entstehung des Schultüten-Brauches. 

Gemeinsam ist ihnen, dass den Kindern wohl der Ernst des Lebens, sprich 

der Schulanfang, versüßt werden sollte. Fest steht, dass erste Hinwei-

se auf die Zuckertüte nach Thüringen und Sachsen führen – hier sol-

len erste Zuckertüten an ABC-Schützen verteilt worden sein. Bettina 

Nestler, Geschäftsführerin von Nestler, der ältesten Zuckertütenfabrik 

Deutschlands: „Damals ist mein Vater zum Konditor gegangen und hat 

dort einen ABC-Schützen eine Tüte mit Zuckerwerk füllen lassen. Da-

mals war auch die Einschulung zu Ostern, deswegen entwickelte sich dann 

im Laufe der Zeit auch der Begriff Ostertüte.“

Die Einschulungsfotos von der Sandbachschule Schandelah ver-

öff entlichen wir in unserer Oktober-Ausgabe.

Einschulung 

 
2022

AUS DEN ORTSCHAFTEN 5September 2022             



Ankommen - sich wohlfühlen - ein Zuhause haben

Himmel, Arsch und Zwirn! 

Melde Dich bei UNS! 

eine Examinierte Pfl egefachkraft (m/w/d) 
eine Servicekraft (m/w/d) 

einen Alltagsbegleiter (m/w/d)

Seniorenzentrum-Cremlingen

Seniorenzentrum

Cremlingen
Bohmwiese 2, 

38162 Cremlingen  

Du hast einen 

messerscharfen 

Verstand, hast eine gut 

trainierte Blase und stabi-

len Rücken, hast Sinn für 

Humor, liebst das Chaos 

und hast ein gutes 

Herz?!

Ansprechpartnerin: 

Frau Teuber

Tel.: 05306 913020 

pdl@seniorenzentrum-cremlingen.de

HOLGER

BORMANN

www.holger-bormann.de

Ich wünsche unseren großen Kleinen

einen guten Start in die Schulzeit!

AM 09.10.

IN DEN

LANDTAG

Jan Schröder bei der Jugendfeuerwehr

HEMKENRODE Tag der offenen Tür im Zeltlager

Der SPD-Landtagskandidat Jan Schrö-
der hat Mitte August den Tag der offe-
nen Tür genutzt, um das Zeltlager der 
Jugendfeuerwehren der Gemeinde 
Cremlingen in Hemkenrode zu besu-
chen.

Rund 200 jungen Feuerwehrleute 
verlebten vom 11. bis 20. August zehn 
ereignisreiche Tage auf dem Gelände 
des Freibads Hemkenrode. Zu Gast 
waren ebenfalls 25 junge Feuerwehr-
leute aus der polnischen Partnerge-
meinde Kolaczkowo.

Auf dem Programm standen bei-
spielweise eine Lagerolympiade, eine 
Nachtwanderung und ein Ausflug in 
den Heidepark Soltau.

Jan Schröder zeigte sich beeindruckt 

von dem Engagement der zahlreichen 
ehrenamtlichen Betreuer und Betreue-
rinnen. „Ich finde es bewundernswert, 
dass die Betreuer und Betreuerinnen 
einen Teil ihres Jahresurlaubs opfern, 
um den jungen Feuerwehrleuten die-
ses tolle Erlebnis in den Sommerferien 
zu ermöglichen“, betont Schröder.

Schröder führt weiter aus, dass er 
sich im Niedersächsischen Landtag für 
eine stärkere Würdigung des Ehren-
amtes einsetzen möchte. „Es ist an der 
Zeit, dass der Freistellungsanspruch 
für Ehrenamtliche weiter ausgeweitet 
wird, um den Dienst an der Allgemein-
heit noch stärker wertzuschätzen“, un-
terstreicht Schröder.

JS

Viele Aufgaben für die Verwaltung
CREMLINGEN Ratsfraktion der GRÜNEN besuchte Bürgermeister Detlef Kaatz

Zu einem intensiven Meinungs- und 
Erfahrungsaustausch kamen die Mit-
glieder der Cremlinger Ratsfraktion 
der GRÜNEN mit Bürgermeister Detlef 
Kaatz zusammen. Bei der Bürgermeis-
terwahl 2021 hatten die Cremlinger 
GRÜNEN Detlef Kaatz erneut unter-
stützt und so zu seiner Wahl entschei-
dend mit beigetragen. Mit der SPD-
Fraktion bilden die GRÜNEN im Ge-
meinderat Cremlingen eine Gruppe.

„Wir haben in diesem knappen ers-
ten Jahr der Wahlperiode in den sechs 
Ratssitzungen schon eine Reihe von 
wichtigen Entscheidungen getroffen 
und die Lebensqualität in der Gemein-
de durch zusätzliche Leistungen wei-
ter erhöht“, fasste der Fraktionsvorsit-
zende Dr. Diethelm Krause-Hotopp zu-
sammen. 

Bürgermeister Kaatz konnte dies nur 
bestätigen, wies aber auch auf die sehr 
hohe Belastung der Verwaltung durch 
die Krisen der letzten Jahre hin: „Nach 
der Flüchtlingssituation 2015 hat uns 
die Corona Pandemie seit 2020 weiter-
hin keine Atempause gegönnt. Durch 
Russlands Angriffskrieg auf die Ukra-
ine müssen wir nun sehen, wie wir 

auch diese Geflüchteten menschen-
würdig unterbringen und wie wir mit 
den weiteren Auswirkungen des Krie-
ges umgehen.“ Nach Ansicht von Ul-
rike Siemens, stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende, „arbeitet die Verwal-
tung längst über ihrem Limit“. 

Dennoch müssen aber auch in Crem-
lingen Zukunftsprojekte umgesetzt 
werden. In Schandelah soll die Sand-
bachschule erweitert und ein Gewer-
begebiet, in dem auch die Ortsfeuer-
wehr einen neuen Standort bekommt, 
entwickelt werden. In Cremlingen 
müssen in der Kita Im Moorbusche zu-
sätzliche Betreuungsplätze geschaffen 
werden. Auch in Cremlingen ist am 
Ortsausgang nach Braunschweig ein 
Gewerbegebiet entwickelt worden. In 
diesem Zusammenhang könnte auch 
der mögliche Eigenbedarf für die Orts-
feuerwehr, den Bauhof und möglicher-
weise Wohnen berücksichtigt werden. 
In Klein-Schöppenstedt konnte end-
lich ein Grundstück für das neue Feu-
erwehrhaus gefunden werden. „Da 
das Brandwesen eine Pflichtaufgabe 
für die Gemeinde ist, wird für die Feu-
erwehr und damit für unsere Sicher-

heit tief in die Finanzkasse gegriffen“, 
so Horst Gilarski. Er wies zusätzlich 
darauf hin, dass auf Initiative der GRÜ-
NEN gemeinsam mit der SPD eine zu-
sätzliche Schul-Sozialarbeiterin einge-
stellt werden konnte.

Für Tina Jäger, die die GRÜNEN im 
Bau- und Mobilitätsauschuss vertritt, 
kommen ökologische Belange im Bau-
bereich immer noch zu kurz. „Der Kli-

mawandel zeigt uns, dass wir auch in 
diesem Bereich nachhaltiger unter-
wegs sein müssen!“

„Das Gespräch mit dem Bürgermeis-
ter ist uns sehr wichtig, wir sollten uns 
regelmäßig austauschen“, fasste der 
stellvertretende Bürgermeister Bern-
hard Brockmann am Ende des Ge-
sprächs zusammen.

Diethelm Krause-Hotopp

www.oppermann-bestattungen.de

Hordorfer Straße 118
38104 Braunschweig - Schapen

Wittenbergstraße 5
38124 Braunschweig - Heidberg

Ackerweg 1e
38108 Braunschweig-Hondelage

Schöninger Straße 17
38173 Sickte

Wann kann man E-Bikes laden? 
HEMKENRODE CDU/FDP/Haie Gruppe erinnert an ihren Antrag 

Bei einer der letzten Gruppensitzun-
gen der CDU/FDP/Haie-Gruppe DIE 
MITTE im Gemeinderat der Gemeinde 
Cremlingen in Hemkenrode wurde die 
Gelegenheit genutzt, um vorab eine 
kleine Begehung unseres attraktiven 
Gemeindefreibades einzuflechten. 

Das Freibad am Elm: sicherlich eines 
der schönsten und ansprechendsten 
Bäder in der gesamten Region und ge-
rade in diesen Zeiten an heißen Som-
mertagen eine schöne Alternative zu 
weiten Fahrten an die See.

Bereits im Sommer 2020 hatte die 
Ratsgruppe einen Antrag in den Rat 
der Gemeinde eingebracht, um die At-
traktivität des Bades weiter zu steigern 
und dem schon damals sich abzeich-
nenden Trend zu mehr E-Bike-Mobili-
tät gerecht zu werden. Im Außenbe-
reich, so die Vorstellung der Gruppe, 
sollte ein Ladeschrank installiert wer-
den, der neben der Lademöglichkeit 
für Akkus auch die Möglichkeit bietet, 
persönliche Gegenstände wie Fahr-
radhelme und Ähnliches sicher einzu-
schließen. 

„Leider ist in den vergangen zwei 
Jahren hierzu nichts Nennenswertes 
passiert, was sicherlich auch der Ar-
beitsbelastung der Verwaltung in Co-

rona-Zeiten geschuldet ist“, so der 
Gruppenvorsitzende Tobias Bres-
ke. „Jetzt aber, wo das Bad wieder oh-
ne Einschränkungen genutzt werden 

kann, sollte unser Antrag aktiv von der 
Verwaltung aufgegriffen werden.“

Anke Ilgner 

Auf dem Foto v.l.n.r.: Detelf Kaatz (Bürgermeister der Gemeinde Cremlingen), 
der Jugendfeuerwehrwart der Partnergemeinde Kolaczkowo, SPD-Landtags-
kandidat Jan Schröder, Thomas Klusmann, Jens Drake (Ortsbürgermeister der 
Ortschaft Cremlingen) und Ute Widow

Ein guter Standort für die Lademöglichkeiten – die Ratsgruppe DER MITTE (CDU/FDP/Haie) am Freibad am Elm in Hem-
kenrode. 

Die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN führte mit Bürgermeister Detlef 
Kaatz einen intensiven Meinungs- und Erfahrungsaustausch. V.l.: Bürgermeister 
Detlef Kaatz, Diethelm Krause-Hotopp , Horst Gilarski, Ulrike Siemens, Tina Jäger 
und der stellv. Bürgermeister Bernhard Brockmann.

Foto: privat

Weitere Infos unter 

www.NABU.de/gift frei

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

AUS DEN ORTSCHAFTEN6   September 2022





8   September 2022

becker + fl öge GmbH Lister Meile 3 | 30161 Hannover | Tel.: +49 (0) 511 34854 - 0 | info@becker-fl oege.de

www.becker-fl oege.de · 

Meine Brille –
mein Look
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0 Komplette 

Gleitsichtbrille

ab 149 €
2

Komplette 

Einstärkenbrille

ab 89 €
1

1meineBrille-Fassung inklusive Kunststoffgläsern (n=1.5) kratzfest und mit Superentspiegelung (-6,00 bis +6,00 | cyl bis +3,0)        
2meineBrille-Fassung inklusive Kunststoffgläsern (n=1,5) kratzfest und mit Superentspiegelung (-8,00 bis +6,00 | cyl bis +4,0) 
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Das passende Holz für 
Heimwerker

HAUS/GARTEN  Holzarten für nachhaltige Projekte

(djd). Heimwerken ist für immer 
mehr Menschen nicht bloß Zeitver-
treib, sondern wahre Leidenschaft. 
Laut einer auf Statista verö� entlichten 
Studie gab es 2021 in Deutschland fast 
zwölf Millionen Personen, die beson-
deres Interesse am Thema Do-it-your-
self hatten. Mit Hingabe fertigen sie in 
ihren Hobbyräumen individuelle Lieb-
lingsstücke – und das populärste Ma-
terial dabei ist nach wie vor Holz. Der 
nachwachsende Bausto�  aus der Na-
tur ist vor allem wegen seiner warmen 
und modernen Optik beliebt. Egal für 
welches Holz man sich beim Heim-
werken entscheidet: Der Rohsto�  soll-
te aus nachweislich unbedenklichen 
Quellen stammen und zu einer nach-
haltigen Nutzung der Wälder beitra-
gen. Dafür steht beispielsweise das 
PEFC-Siegel. In den entsprechend zer-
ti� zierten Wäldern – Infos gibt es un-
ter www.pefc.de – wird nicht mehr 
Holz eingeschlagen als nachwächst, 
der Wald wird als Lebensraum für Tie-
re und P� anzen sowie für den Klima-
schutz erhalten. Wer mit Holz heim-
werken und langlebige Produkte er-
scha� en will, sollte den Rohsto�  nach 
der Funktion auswählen:

 Hochbeet

Für den Bau eines Hochbeets muss 
man kein Heimwerker-Pro�  sein. Ein 
Hochbeet ist – am leichtesten mit be-

reits zugeschnittenen Brettern aus 
dem Holzfachhandel – schnell erstellt 
und auch wieder rasch abmontiert. 
Als Holzart kommen Nadelhölzer wie 
Douglasie und Lärche, aber auch Ro-
binie infrage. Das Holz dieses Laub-
baums ist hart und robust und daher 
ausgezeichnet für den Außenbereich 
und damit für den Bau eines Hoch-
beets geeignet.

 Fahrradunterstand

Wer Fahrräder vor Wind und Wet-
ter in Sicherheit bringen möchte, muss 
nicht gleich ein gemauertes Häus-
chen planen. Ein Fahrradunterstand 
aus Holz ist luftiger - kann die wertvol-
len Zweiräder aber ebenso vor Nässe 
schützen. Als Holzarten stehen auch 
hier beständige Nadelhölzer wie Kie-
fer, Lärche oder Douglasie zur Verfü-
gung oder, als Luxusversion, auch Ei-
che. Die Maserung kommt auf den 
Ober� ächen schön zur Geltung – erst 
recht unter einem schützenden Öl.

 Gartenbank

Eine Bank im Außenbereich muss ei-
niges aushalten. Robuste, witterungs-
beständige Hölzer wie Lärche, Doug-
lasie, Robinie oder Esche sind deshalb 
erste Wahl. Fichte und Tanne kann 
man zwar auch im Außenbereich ein-
setzen, diese Hölzer sollten aber mit 
speziellen Anstrichen vor Pilzbe-
fall, Schädlingen und UV-Strahlen ge-
schützt werden. Gut abgeschli� en und 
gep� egt, splittert das Holz nicht.

 Holzzaun

Um die Dauerhaftigkeit speziell von 
Nadelhölzern etwa beim Bau von Zäu-
nen zu erhöhen, wurden besondere 
Holzschutzverfahren entwickelt. Eines 
dieser Verfahren ist die Kesseldruck-
imprägnierung. Dabei werden die Im-
prägniermittel unter hohem Druck ins 
Holz gepresst und verteilen sich dort.

Wer Fahrräder vor Wind und Wetter in 
Sicherheit bringen möchte, muss nicht 
gleich ein gemauertes Häuschen pla-
nen. Ein Fahrradunterstand aus Holz ist 
luftiger, kann die wertvollen Zweiräder 
aber ebenso vor Nässe schützen.
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Nachhaltigkeit im Garten
GARTEN  Sechs Tipps für das grüne Gärtnern

(djd). Gärtnern mit ökologischem Be-
wusstsein: Lesen Sie Tipps dazu, wo-
rauf es bei Nachhaltigkeit im Garten 
ankommt und wie Sie einfach starten 
können.

(djd). Nachhaltigkeit fängt mit dem 
eigenen Verhalten an. Wenn Sie etwas 
für die Umwelt tun möchten, � nden 
sich dafür im Garten zahlreiche Mög-
lichkeiten. Wir geben Tipps, wie Sie un-
kompliziert und wirkungsvoll mit dem 
grünen Gärtnern starten können.

 1. Sparsam mit Wasser umgehen

 Wasser ist ein kostbares Gut. Vor-
ausschauende Gärtner legen daher 
ein eigenes Regenwasser-Reservoir 
an. Das schont die Umwelt, spart ba-
res Geld und tut obendrein den P� an-
zen gut, da Regenwasser - anders als 
das Nass aus dem Hahn - kalkfrei ist. 
Tipp: Den Wasserbedarf senken kön-
nen Sie mit dem richtigen Timing. Fürs 
Gießen eignen sich die frühen Morgen-

stunden besonders gut. Mittags hinge-
gen verdunstet ein Großteil des Was-
sers, ohne die P� anzen überhaupt zu 
erreichen.

 2. Nachhaltig gärtnern - möglichst

ohne Chemie

 Zum nachhaltigen Gärtnern gehört 
es, auf Chemie so weit wie möglich zu 
verzichten. Die passende Alternative 
etwa zum Kunstdünger liefert die Na-
tur frei Haus. So lässt sich selbstge-
wonnener Kompost sehr gut als Natur-
dünger nutzen, er versorgt die P� an-
zen mit Nährsto� en und weist zudem 
eine vorteilhafte Langzeitwirkung auf.

 3. Auf torffreie Erden achten

 Torfgebiete sind in vielen Teilen der 
Welt durch den steten Abbau bedroht. 
Achten Sie deshalb bewusst auf torf-
freie Erden, am besten aus wiederver-
wertbaren Quellen. Inzwischen gibt 
es ein großes Angebot an nachhaltigen 
Bio-Erden.

 4. Bei der Garteneinrichtung natür-

liche Ressourcen schonen

 Ein attraktiver Bodenbelag für die 
Terrasse, ein optisch dazu passender 
Sichtschutz, hochwertige Gartenmbel 
und ein Sandkasten für die Kleinen: Bei 
der Einrichtung des Gartens werden 
viele Ressourcen in Anspruch genom-
men. Umso mehr lohnt es sich, bei der 
Auswahl der Baumaterialien auf Re-
gionalität und Nachhaltigkeit zu ach-
ten. Für moderne Holzverbundwerk-
stoffe wie "German Compact Com-
posite" (GCC) muss kein Baum gefällt 
werden, auch die Tropenholzbestände 
werden geschont. Stattdessen besteht 
das Material bis zu 75 Prozent aus Na-
turfasern, aus Holzspänen aus der Ho-
bel- und Sägeindustrie, und wird um 
umweltfreundliche Polymere und Ad-
ditive ergänzt. Das Resultat ist ein be-
sonders witterungsbeständiger und 
langlebiger Holzwerksto� , der sich für 
Terrassen, die Fassade, als Zaun und 
Sichtschutz oder als Konstruktions-
holz eignet.

 5. Cradle to Cradle: Nachhaltige Kreis-

laufwirtschaft

 "Cradle to Cradle" lautet ein Prin-
zip, bei dem Abfall weitestgehend ver-
mieden werden soll, indem gesunde 
Wertsto� e immer wieder verwendet 
werden, wie in einem geschlossenen 

Kreislaufsystem. Das geht auch für 
Bauprojekte im Garten: Ob Terrasse, 
Zaun, Fassade oder Konstruktions-
holz: Der Hersteller NOVO-TECH et-
wa nimmt seine megawood® Produk-
te nach langer Nutzungszeit kostenfrei 
zurück und bringt sie erneut vollstän-
dig in die Produktion ein, um Artikel 
mit gleichbleibender Qualität zu fer-
tigen. Für seinen Holzwerksto�  "Ger-
man Compact Composite" (GCC), mit 
dem ausgeklügelten Rückführungssys-
tem, hat das Unternehmen das unab-
hängige Cradle-to-Cradle-Zerti� kat in 
Gold, für die Materialgesundheit sogar 
Platin erhalten. Mehr Informationen 
gibt es hier: [https://www.megawood.
com/c2c].

 6. Auch an tierische Mitbewohner 

denken

 Wildbienen und viele weitere Insek-
tenarten, Singvögel und Igel haben es 
in der Natur immer schwerer. Viele Le-
bensräume sind in den vergangenen 
Jahren verloren gegangen. Im heimi-
schen Garten können Sie ein Refugium 
für bedrohte Arten scha� en - mit Nist-
kästen für die Vogelwelt oder einem 
Insektenhotel. Tipp: Wandeln Sie ei-
nen Teil der Rasen� äche in eine Wild-
blumenwiese um, so � nden Biene und 
Co. wieder mehr Nahrung.

In geschlossenen Kreislaufsystemen gehen keine wertvollen Rohstoffe verloren 
- sondern werden immer wiederverwendet.

Foto: djd/www.megawood.com

Karto� elernte auf Gut Steinhof
BRAUNSCHWEIG Landtechnik-Museum öffnet am 11. September

Es ist wieder so weit, die Karto� eln 
müssen geerntet werden. Im Land-
technik-Museum Gut Steinhof wird 
die Ernte wieder gemeinsam mit den 
Besuchern durchgeführt. Die Kartof-
feln werden mit verschiedenen histo-
rischen Rodern gerodet und dann ge-
meinsam von Hand aufgesammelt.

Am 11. September ist es soweit, das 
Museum ist von 10 bis 17 Uhr geö� net. 
Ab 10 Uhr werden die Maschinen vor-
bereitet und die Funktion erklärt, um 
11 Uhr geht es dann zum Acker, wo 
die Maschinen nacheinander im Ein-
satz präsentiert werden und anschlie-
ßend alle gemeinsam aufsammeln 

wie früher. Der Förderkreis Gut Stein-
hof ho� t, auch wieder die Arbeit mit ei-
nem Pferd zeigen zu können. Da Ronja 
die Ha�  ingerstute inzwischen in Ren-
te ist, wird aktuell ein neues Pferd trai-
niert und die Mannschaft ho� t, dass es 
bis dahin zuverlässig arbeiten kann.

Die gesammelten Kartoffeln kön-
nen in vom Museum gegen einen klei-
nen Obolus angebotenen Beuteln mit-
genommen werden. Es werden aber 
auch Karto� eln auf dem Ackerwagen 
zum Hof transportiert und dort mit der 
Sortiermaschine sortiert und in Beu-
teln abgefüllt. Ab etwa 14 Uhr gibt es 
einen zweiten Durchgang.

Erwachsene zahlen 3 Euro Eintritt. 
Die Museumsmannschaft bietet wie-
der verschiedene Karto� elgerichte an 
und auch Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen. 

Sollten bis zum September neue Co-
rona-Regeln gelten, müssen diese um-
gesetzt werden. Es wird unabhängig 

davon gebeten, in geschlossenen Räu-
men und wenn der nötige Abstand 
nicht eingehalten werden kann, me-
dizinische Masken zu tragen, um sich 
und alle anderen zu schützen. 

Das Museum wird ausschließlich 
ehrenamtlich betrieben und � nanziert 
sich durch Einnahmen aus den Veran-
staltungen und durch Spenden. Um 
den Fortbestand des Museums zu si-
chern, sind wir daher auf die Unter-
stützung aller angewiesen.

Das Museum liegt an der Celler Heer-
straße 336 (der B214) zwischen BS-Wa-
tenbüttel und der Autobahn. Kontakt 
über Info@gut-steinhof.de oder Tele-
fon: 0160 97724718.

Die Buslinie 480 nach Groß Schwül-
per fährt jetzt auch am Wochenende al-
le zwei Stunden, vom Braunschweiger 
Rathaus ist man damit in nur 20 Minu-
ten am Steinhof und muss keinen Park-
platz suchen.

Hans-Heinrich Tomforde

Energiespar-Experte werden
MIT einfachen Tipps lässt sich im Haushalt viel sparen

(djd). Steigende Energiepreise belas-
ten Familien und Menschen mit mitt-
lerem bis niedrigem Einkommen be-
sonders. Daher ist es empfehlenswert, 
den eigenen Verbrauch genau zu über-
prüfen. Oft verbergen sich im Alltag 
Einsparpotenziale, die sich durch Än-
derungen im eigenen Verhalten nut-
zen lassen. Vielfach lohnt auch der 
Umstieg auf modernere Technik. In 
beiden Fällen pro� tiert nicht nur die 
Haushaltskasse, denn ein geringerer 
Energieverbrauch bringt auch weniger 
Emissionen mit sich und fördert somit 
den Klimaschutz.
 Beim Stromverbrauch genau hin-

schauen

Vor allem beim eigenen Strombedarf 
zahlt es sich aus, auch auf vermeintli-

che Kleinigkeiten zu achten. Denn in 
einem Durchschnittshaushalt entfällt 
gut ein Fünftel der Energiekosten al-
lein auf die Elektrizität. Gerade bei Alt-
geräten kann sich daher ein Austausch 
rechnen: Ein moderner Kühlschrank 
beispielsweise verbraucht bis zu 75 
Prozent weniger Strom als 1990. Bei 
Herd, Waschmaschine und Geschirr-
spüler haben die Hersteller den Ener-
gieverbrauch um 30 bis 40 Prozent re-
duziert. Mit speziellen Verbrauchszäh-
lern, wie sie die Verbraucherzentralen 
oder Stadtwerke zur Leihe anbieten, 
lassen sich die Stromfresser im eige-
nen Haushalt identifizieren. Zusätz-
liche Einsparungen sind durch einen 
bewussten Umgang mit der Technik 
möglich. Bei Kühlgeräten etwa lässt 

sich viel Energie durch die richtige 
Temperatureinstellung sparen. Zum 
Frischhalten reichen 6 bis 8 Grad, zum 
Gefrieren minus 18 Grad. Zudem soll-
ten die Geräte an einem eher kühlen 
Ort stehen.

 Kostenfreie Broschüre mit zahlrei-

chen Spartipps

Beim Kochen bleibt der Deckel drauf, 
denn gerade das Topfgucken vergeudet 
viel Strom. Eine Spülmaschine ist nicht 
nur aus Gründen der Bequemlichkeit 
empfehlenswert, sie spart gegenüber 
dem Spülen per Hand etwa die Hälf-
te an Energie, zwei Drittel Wasser und 
viel Zeit. Weitere nützliche Tipps ent-
hält die Broschüre „Ökologisch haus-
halten“, die kostenfrei auf www.geld-
und-haushalt.de erhältlich ist. In dem 

64-seitigen Heft vom Beratungsdienst 
Geld und Haushalt geht es unter ande-
rem auch um den bewussten Einkauf 
und umweltfreundliche Mobilität. Ein 
wichtiges Thema für die Energiebi-
lanz ist zudem die Heizung. Zwar kön-
nen etwa Mieter die vorhandene Tech-
nik nicht austauschen, gleichwohl ist 
es ihnen möglich, den Verbrauch zu 
drosseln. So sollten Heizkörper nicht 
zugestellt werden, wichtig sind zu-
dem regelmäßiges Entlüften und Rei-
nigen. Außerdem können bereits ein, 
zwei Grad weniger im Raum viel Ener-
gie sparen. Die Empfehlungen für die 
Raumtemperatur: 20 bis 22 Grad im 
Wohnzimmer, 18 Grad in der Küche, 17 
Grad im Schlafzimmer.

Floßstation an der Oker

Kurt-Schumacher-Str. 25

38102 Braunschweig

Bootsverleih

am Botanischen Garten

Am Fallersleber Tore 6

38100 Braunschweig

Wir zeigen Ihnen Braunschweig 

von der Oker aus!

Die Tour führt über die östliche 

Okerumþut, entlang prªchtiger 
Villen, vertrªumter Gªrten und 
der ehemaligen Wehr- und 

Wallanlagen der Löwenstadt. 

Vom Flößer gibt es die ent-

sprechenden historischen 
Erklªrungen ï und nat¿rlich 
etwas Seemannsgarn.

Preis pro Person 
(ab 10 Personen):

Ä 16,- (1,5-stündige Tour)

Ä 19,- (2-stündige Tour)

Ä 22,- (2,5-stündige Tour)

E-Mail:  Info@þoss-station.de
Tel.:  0531-224345-10
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Sieh mal an!

Über das schwarze Gold 
von der Teufelsinsel

DAS Deutsche Erdölmuseum in Wietze

Von Dieter R. Doden

Erdöl ist in unseren Tagen zu einem 
hochaktuellen Thema geworden. Um 
die Probleme, die wir mit diesem so-
genannten schwarzen Gold derzeit 
haben, soll es allerdings hier nicht 
gehen. Vielmehr tauchen wir ein in 
die spannende Geschichte dieses seit 
Jahrhunderten begehrten Produktes. 
Redet man von den Anfängen der Öl-
gewinnung aus der Erde, denken wohl 
die meisten an die Bohrpioniere in 
Texas oder Dubai und nur wenige an 
Wietze im Landkreis Celle.

Dort im beschaulichen Wietze fand 
nämlich 1858/59 eine der ersten fün-
digen Erdölbohrungen der Welt statt. 
Das Wunder von Wietze begann je-
doch schon anno 1652. Damals grub 
man ölhaltigen Sand aus obertägi-
gen „Theerkuhlen“. Als Theer bezeich-
nete man ein zäh� üssiges Erdöl. Das 
Öl wurde mit heißem Wasser aus 
dem Sand herausgewaschen und als 
Schmiermittel verkauft. 

Der eigentliche Erdölboom begann 
aber erst 1899, dann ging jedoch alles 
sehr schnell. Im „Öldorf“ Wietze wur-
den zehn Jahre später immerhin fast 
80 Prozent des deutschen Erdöls ge-
fördert. Der Ort war innerhalb weni-
ger Jahre zu einem bedeutenden In-
dustriestandort geworden, in dem es 
einen „Ölbahnhof“ und über 40 große 
Tankanlagen gab.

Und heute befindet sich dort, wo 
noch bis ca. 1960 erfolgreich Erdöl ge-
fördert wurde, auf der sogenannten 
Teufelsinsel, das Deutsche Erdölmu-
seum. Auf einem Areal von knapp 
zwei Hektar, auf dem sich 65 Bohrlö-
cher befanden, wird die interessante 
Geschichte des Öls lebendig. In einer 
Dauerausstellung auf über 300 Quad-
ratmetern Fläche bekommt der Besu-
cher einen interessanten Einblick in 
die Entwicklung der Erdöl- und Erdgas-
förderung, über die geophysikalische 
Suche nach Lagerstätten, die Metho-
den der Erschließung bis zur Verarbei-
tung und Lagerung des Öls. Das Einzig-
artige sind aber die vielen Großobjekte 
auf dem Freigelände, darunter mehre-
re authentische Fördereinrichtungen 

aus der Zeit vor 1930, die seit kurzem 
unter Denkmalschutz stehen.

Was sich jetzt eventuell etwas tro-
cken liest, entpuppt sich vor Ort als 
durchaus erlebenswert. Zahlreiche, 
zum Teil funktionsfähige, geschichts-
trächtige Objekte der Erdölgewinnung 
in Wietze machen den Museumsbe-
such zu einer abwechslungsreichen 
Exkursion. Werkzeuge, detailgetreue 
Modelle von kompletten Bohranla-
gen und vieles mehr geben einen Ein-
blick in die mühsame Arbeit rund um 
das Bohrloch. Sehenswert ist auch das 
historische Fotomaterial, bevor es an-
schließend auf das zwei Hektar gro-
ße Freigelände geht. In der Parkanla-
ge auf dem ehemaligen Erdölfeld gibt 
es ebenfalls viel zu entdecken. Zahl-

reiche technische Relikte sind im Ori-
ginal erhalten geblieben. In einer Frei-
luftausstellung wird unter anderem 
ein 54 Meter hoher Bohrturm sowie 
historische Nutzfahrzeuge präsen-
tiert. Einzigartig sind die vielen Groß-
objekte, darunter mehrere authenti-
sche Fördereinrichtungen aus der Zeit 
vor 1930, die seit kurzem unter Denk-
malschutz stehen.

Das Deutsche Erdölmuseum Wietze 
wurde längst zu einem themenbezo-
genen Forschungszentrum für Spezia-
listen aus aller Welt. Als Besucher kön-
nen Sie an einer etwa 1,5 Stunden dau-
ernden Museumsführung teilnehmen 
oder auf eigene Faust das weitläufi-
ge Areal erkunden. Es lohnt sich zum 
Beispiel auch, die gut 400 Meter einer 
Feldbahn-Strecke mit 600 und 900 Mil-
limeter Spurbreite auszukundschaf-
ten. Zwei Dieselloks sind betriebsbe-
reit. 

Erwähnen sollten wir noch, dass 
das komplette Museum barrierefrei 
zu besichtigen ist. Lediglich die We-
ge im Freigelände sind mit Splitt ver-
sehen, was die Nutzung von Gehil-
fen ein wenig erschwert. Dafür laden 
mehrere Sitzgelegenheiten zum Ver-
weilen ein. Das Erdölmuseum ist folg-
lich für alle ein lohnendes Aus� ugsziel, 
das noch bis November von Dienstag 
bis Sonntag zwischen 10 und 17 Uhr ge-
ö� net hat. Einlass ist bis eine Stunde 
vor Schließung. Und ja, falls Sie Wietze 
noch nicht kennen, es liegt an der Bun-
desstraße 214 zwischen Celle und dem 
Autobahnanschluss zur A7.

„Alle unter einem Dach“
KÖNIGSLUTTER FIBAV GmbH feiert dreifaches Jubiläum mit Sommerfest 

Die FIBAV GmbH hat in diesem Jahr 
allen Grund zum Feiern. Gleich drei 
Jubiläen werden nach zwei corona-
bedingten Verschiebungen nun be-
gangen: Am Freitag, den 9. September 
2022 lädt die Unternehmensgruppe 
zum großen Sommerfest auf das Elm 
Bau-Betriebsgelände ein. 

Selten kommt es vor, dass es in-
nerhalb einer Unternehmensgruppe 
gleich drei große Firmenjubiläen zu 
feiern gibt: 25 Jahre Elm Bau GmbH 
(2020), 30 Jahre FIBAV GmbH (2021) 

und 30 Jahre HS-Bau GmbH (2022). We-
gen der Corona-Pandemie mussten die 
jeweiligen Feiern in den vergangenen 
Jahren ausgesetzt werden, so dass in 
diesem Jahr drei Anlässe zusammen-
fallen und mit einem großen Sommer-
fest sowie einem abendlichem Musi-
kevent begangen werden. 

Los geht es mit einer großen Haus-
messe ab 14 Uhr rund um das Thema 
Bauen. Namhafte Hersteller wie Bau-
king, Brömse, Nelskamp, Peter Jen-
sen, Roto, Vaillant u.a. informieren 

über bau- und produkttechnische Lö-
sungen im Neubau. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf Energieeffizi-
enz. Die Hausmesse wird von einem 
tollen Programm für kleine und große 
Kinder begleitet. 

Bis 18 Uhr können sich die Gäste un-
ter anderem am Kletterturm, einer 
VR-Station oder beim Baggerfahren 
ausprobieren. Diverse Essens- und 
Getränkestationen bieten die Möglich-
keit, sich zu stärken, bevor das musi-
kalische Highlight am Abend ab 18 Uhr 

startet. Auf der extra aufgebauten Büh-
ne sorgen die bekannten Bands Kon-
trollverlust und Hermes House Band 
mit Live-Musik für Stimmung. Micha-
el Gürth, bekannt als Kanzler-DJ, sorgt 
zudem für beste Laune. Und das aller-
beste: Der Eintritt ist frei.

Wann? Freitag, 9. September, 14 bis 
22 Uhr 

Wo? Gelände Elm Bau GmbH, Braun-
schweiger Str. 22b, 38154 Königslutter 

Eine Anreise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln wird dringend empfohlen. 

Tag des Geotops
REGION Führungen und Aktionen am 18. September

Am Sonntag, den 18. September, bringt 
der Geopark den Tag des Geotops in die 
Städte.

Um 14 Uhr startet die Führung „Lüb-
bensteine, Moorsiedlung und Urnen-
harz“ am Geopunkt Lübbensteine, 
kurz vor dem Ortseingang Helmstedt. 
Um die 4500 Jahre alten Megalithgrä-
ber gibt es viele Geschichten. Erfahren 
Sie unter Leitung von Susanne Otto In-
teressantes über den Geopunkt von 
der Steinzeit bis heute. Anmeldungen 

sind erforderlich unter Tel. 05353 3003 
oder info@geopark-hblo.de, um eine 
Spende wird gebeten.

„Uralte Steine und alte Häuser“
Ebenfalls um 14 Uhr beginnt am Lö-

wendenkmal in Braunschweig der geo-
logische Stadtspaziergang „Uralte Stei-
ne und alte Häuser“. Ulrike Siemens  
erläutert anhand der historischen Ge-
bäude alles rund um Steine und de-
ren vielfältige Verwendung. Tauchen 

Sie ein in die Erd- und Landschafts-
geschichte unserer Region.  Die Füh-
rung kostet 9,50 Euro pro Person, An-
meldungen unter Telefon 0531 4702040 
oder direkt in der Tourist-Information 
Braunschweig, Kleine Burg 14.

Felsenfest
Außerdem � ndet nach zweijähriger 

Corona-Pause am 18. September das 
beliebte Felsenfest ab 11 Uhr im Find-
lingsgarten Königslutter statt. Der 

Geopark ist neben vielen weiteren Ak-
tionen mit einem Mitmach- und Info-
stand dabei. Auch am Geopunkt Ju-
rameer Schandelah wird der Tag des 
Geotops gefeiert. Das Staatliche Natur-
historische Museum Braunschweig, 
die Gemeinde Cremlingen und Dr. 
Scheller Stiftung sowie der Geopark 
ö� nen hier die Tore und bieten unter 
anderem Einblicke in die Grabungs-
stelle im Posidonienschiefer.

DT

Weltklassik am Klavier
SICKTE Mikhail Dantschenko spielt am 18. September
Konzerttermin: 
Sonntag, 18. September um 17 Uhr
Veranstaltungsort: Herrenhaus, Am 
Kamp 12, 38173 Sickte 

Damit wir alle trotz In� ation die Er-
holungspausen bei Weltklassik am 
Klavier genießen können, stellen wir 
auf freiwillige Preise um: 

Der Mindestpreis für Erwachsene be-
trägt 20 Euro. Wer kann und mag darf 
gerne an der Kasse 30 Euro bezahlen. 
Reservierungen: per Email an info@
weltklassik.de oder telefonisch unter 
0151 125 855 27.
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Deutsches Erdölmuseum Wietze
Schwarzer Weg 7-9
29323 Wietze

Internet: www.erdoelmuseum.de 
Mail: info@erdoelmuseum.de 
Telefon 05146 92340

Eintrittspreise:
Erwachsene: 6 Euro, Gruppen (Er-
wachsene ab 6 Personen) p. P.: 5 
Euro, Schüler, Studenten, Azubis, 
Leistungsempfänger, Schwerbe-
hinderte (mit Ausweis): 3 Euro, 
Schüler- u. Studentengruppen p. P.: 
2,50 Euro, Kinder unter 6 Jahren 
frei, Familienkarte (2 Erwachsene, 
4 Kinder bis 16 Jahre): 10 Euro
Preise für Führungen auf Anfrage.

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Von Mist bis 
Einhorn!
„TOP Ten“
Von Kerstin Mündörfer

Wer gern zu mehreren spielt oder 
ein Spiel für eine große Runde benö-
tigt, der sollte „Top Ten“ probieren. 
Es ist ein unterhaltsames, koopera-
tives Partyspiel mit einfachen Spiel-
regeln. Die sind schnell erklärt.

Der Kapitän zieht eine Themen-
karte und die Spieler müssen sich 
eine Antwort überlegen. Jeder Spie-
ler erhält eine Zahlenkarte mit der 
Intensität und sagt nun dem Kapi-
tän seine Antwort. Er entscheidet 
anschließend in welcher Reihenfol-
ge die Antworten gehören. Bei jeder 
falschen Reihenfolge wandert ein 
Marker vom Einhorn-Stapel auf den 
Kackhaufen.

Nach fünf Runden ist das Spiel ge-
wonnen, wenn nicht zu viele Mar-
ker auf den Kackhaufen gelandet 
sind.

„Top Ten“ ist ein wirklich schö-
nes Spiel mit einer sehr gelunge-
nen Spielidee. Es ist abwechslungs-
reich und bietet viele Themen. Ne-
ben den klassischen Antworten, die 
man sagen muss, werden manche 
auch pantomimisch dargestellt. Da 
kann es vorkommen, dass gefragt 
wird, wie man zum Beispiel mit ei-
nem Hund Gassi geht. Von „tota-

les Schoßhündchen bis Bestie“. Da 
fällt jedem was ein und das macht 
es einfach total witzig. Wer Spaß ha-
ben will, dem lege ich dieses Spiel 
besonders an Herz. Es hat auf jeden 
Fall Suchtcharakter und ist für al-
le Altersgruppen bestens geeignet. 
„Top Ten“ hat mich begeistert und 
verdient dafür die volle Punktzahl.   

Jagd auf die Partygäste
„PARTY Bugs“
Von Kerstin Mündörfer

„Party Bugs“ ist ein schnelles Kar-
tenspiel, welches gut geeignet ist 
für jung und alt. Das Mini-Spiel im 
praktischen Mitnahmeformat ist 
bestens für jede Gelegenheit ge-
scha� en. Die Regeln sind denkbar 
einfach und schnell erklärt.

Die Party geht los und jeder Spie-
ler erhält seinen Kartenstapel, von 
dem er die erste Karte in die Mitte 
legt und drei Karten auf die Hand 
nimmt. Durch geschicktes Ausspie-
len der Handkarten, können die Kar-
ten in der Mitte genommen werden 
und in seine Auslage gelegt werden. 
Wer die niedrigste Karte ausspielt, 
darf sich als erster eine Karte aussu-
chen, die in seine Auslage passt. Ziel 
ist es, gleiche Partygäste zu sam-
meln, die dann sofort nach Hause 
geschickt werden können. Wer zum 
Schluss die geringsten Punkte hat, 
der gewinnt die Runde. 

Entweder einigt man sich zum 
Beispiel darauf eine bestimmte 
Rundenanzahl zu spielen oder bis 
ein Spieler 50 Punkte erreicht hat. 

„Party Bugs“ ist ein großer Karten-
spielspaß und kurzweilig. Bestens 
geeignet für die ganze Familie. Es 
zieht alle sofort in seinen Bann und 
macht Lust auf mehr, daher hat es 
vier Sterne verdient.  

TOP TEN
UNSERE Wertung

★★★★★

Verlag: Cocktail Games
Art:  Partyspiel
Mitspieler:  4 bis 9
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Preis: 24,99 Euro
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